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Zu den badiſchen Wahlen
Jm Oklober ſteht das Großherzogtum Baden vor den

Neuwahlen zum Landtage Das am 24 Auguſt 1904 er
laſſene neue Wahlgeſetz bildete die jüngſte Entwicklungs
ſtufe der badiſchen Verfaſſung vom 22 Auguſt 1818 die
zuerſt durch die Geſetze vom 17 Februar 1849 Aufhebung
der Beſchränkung ſtaatsbürgerlicher Rechte aus Rückſichten
der Konfeſſion abgeändert wurde Dann folgten Er
gänzungen der Verfaſſungsurkunde am 21 Oktober 1867
äam 20 Februar 1868 am 21 Dezember 1869 und am
24 Juli 1888

Das in die politiſchen Verhältniſſe Badens am tiefſten
einſchneidende Wahlreformgeſetz vom 24 Auguſt ſetzt die
Zahl der Abgeordneten für die zweite Kammer bekanntlich
auf 73 feſt welche in allgemeiner unmittelbarer und ge
heimer Abſtimmung gewählt werden
Die erſte Kammer beſteht in Zukunft aus 1 den Prinzen
des Großherzoglichen Hauſes 2 aus den Häuptern der
Standesherrlichen Familien 3 aus dem katholiſchen Landes
biſchof und dem Prälaten der evangeliſchen Landeskirche
4 aus 8 Abgeordneten des Grundherrlichen Adels 5 aus
3 Abgeordneten der Hochſchulen 6 aus 6 Abgeordneten
der Handelskammern der Landwirtſchaftskammern 2
und der Handwerkskammer 7 aus 2 Oberbürger
meiſtern der der Städteordnung unterſtehenden Städte aus
1 Bürgermeiſter einer ſonſtigen Stadt mit mehr als 3000
Einwohnern und aus 1 Mitglied der Kreisausſchüſſe und
endlich 8 aus den vom Großherzog ernannten Mitgliedern
zu der Zahl der letzteren müſſen 2 höhere richterliche Be
amte gehören die übrigen jedoch nicht mehr als 6 werden
vom Großherzog ohne Rückſicht auf Stand und Geburt er
nannt Mit dem Wahlgeſetz vom 24 Auguſt 1904 erſchien
zugleich das Geſetz über die notwendig gewordene Wahl
kreiseinteilung für die Wahlen zur zweiten Kammer Die
landesherrliche ſowie die miniſterielle Vollzugs Verordnung
für die Landtagswahlen wurden jedoch erſt 11 Monate
ſpäter am 22 Juli 1905 publiziert ihr folgte ſchließlich
am 29 Juli der VollzugsErlaß des Miniſteriums des
Jnnern wonach u a die Auslegung der Wählerliſten in
der Zeit vom 17 bis 25 September beginnen und am
9 Oktober der Abſchluß der Wählerliſten erfolgen muß

Binnen kurzem wird die Wahlagitation aller Parteien
mit nachdrücklichſter Kraft einſetzen Nach manchen Schwierig
keiten iſt es geglückt ein taktiſch gemeinſchaftliches Vorgehen
aller liberalen Elemente zuſtande zu bringen Ob der
liberale Block die nicht bloß von außen gegen ihn an

ſtürmenden Sprengverſuche durch klaren Blick und treues
Feſthalten am gemeinſamen Ziele abzuwehren vermag muß
der Gang der Wahlbewegung wie der Ausfall der Wahlen
ſelbſt lehren Von vornherein aber droht die Gefahr der
Verwirrung in den Reihen des ſo verſchiedenartig zu
ſammengeſetzten badiſchen Geſamtliberalismus ſollten ſtatt
virklich politiſch wichtiger Fragen ſolche von mehr wirt

ſchaftlicher Natur ſich in den Vordergrund drängen und
dieſe in der Wahlbewegung zum entſcheidenden Kampfruf
erhoben werden Wir meinen in erſter Linie die in Aus
cht genommene Eiſenbahnbetriebsgemeinſchaft und die
Tarifreform

Man würde ſich in Norddeutſchland einer grimmigen
Säuſchung mit der Annahme hingeben dieſe Eiſenbahn
triebsgemeinſchaft habe bis jetzt im badiſchen Lande irgend
velchen ſympathiſchen Anklang gefunden Um den Preis des
luſgebens des Kilometerheftes und der Einführung der

Wagenklaſſe will dort niemand etwas von dieſer Gemein
ſt wiſſen die durchaus im wirtſchaftlichen und finanziellen
ereſſe Badens läge auch das nationale Element in der

Setriebsgemeinſchaft konnte bis zum Augenblick nicht die
Zoreingenommenheit gegen dieſen Plan abſchwächen Sonach
ſcheinen die Ausſichten auf deſſen Verwirklichung vorerſt
Xtlich gering

bedauerlich aber wäre es wenn dieſe Frage beim
Fevorſtehenden Wahlkampf in Baden zu einem politiſchen

om oder gar zur Wahlparole erhoben und liberaler
es dieſer leider beſtehenden Neigung nachgegeben würde
S ſtehen denn doch für den Liberalismus in Baden andere
die auf dem Spiele als die Entſcheidung für oder gegen
a Finfübrung der 4 Wagenklaſſe Läßt ſich die Erörte
aus dieſer Frage auch nicht gänzlich aus dem Wahlkampfe
un ſheiden ſo darf ſie doch nicht als Maßſtab für die
ſeece Geſinnung und Ueberzeugung eines Kandidaten
beven der Wähler angelegt werden Daß die Wahl
gung und Wahlagitation ſich nicht in ein ſolches falſches
ine erliert muß vor allem die Sorge der Führer der
eralen Elemente bilden 2e

Deutſches Reich
Möller und Podbielski über die Fleiſchnot

bot u utzkommiſſion der Berliner Gaſtwirtsvereinigungen
chaſtan hl dem Handelsminiſter Möller wie dem Landwirt
irtsp er v Podbielski die Petition des Deutſchen Gaſt

not de rbandes um Maßnahmen zur Verringerung der Fleiſch
gewaldelich überreicht Ueber die von den beiden Miniſtern
de acht Andienzen hat das B folgendes in Erfahrung

Ha 1 10 ede miniſter Möller erklärte den Herren zunächſt
daher a die Fleiſchvertenerung ſelbſt und fühle

enen z Hosehe vorigen Jahres Das Heu das 1904 mit 3,50 M
430 t wurde koſte jetzt 1,50 M Kartoſfeln die 4 M und
bezahlt oſteten würden jetzt mit 1,75 M bis 2 M

Man müſſe auch bedenken daß ſich der all

D

Der Grund liege in der ſchlechten Futter

gemeine Wohlſtand gehoben habe
Arbeiter verdienten jetzt das Doppelte des
früheren Verdienſtes Damit ſeien ihre Bedürfniſſe
geſtiegen Statt zweimal wöchentlich wollen ſie jetzt täglich
Fleiſch eſſen Der geſteigerte Konſum ſtehe aber in keinem
Verhältnis zur Entwicklung der Land wirtſchaft Der Miniſter
riet den Gaſtwirten ihre ſämtlichen Preiſe um 10 Pf zu er
höhen So billig wie in Berlin eſſe man nirgends in den
Reſtaurationen obwohl das Fleiſch in Berlin am teuerſten ſei
Als Obermeiſter Vo gel Gaſlwirte Jnnung darauf aufmerkſam
machte daß bei ihm junge Leute und Beamte äßen denen eine
tägliche Mehrausgabe von 10 Pf alſo monatlich 3 für
Mittageſſen ſchon ſchwer falle bedanerte der Miniſter daß
gerade die Gehälter der Kaufleute und Beauiten die ſeien die
ſeit Jahren dieſelben geblieben wären Es wäre wünſchens
wert wenn wieder mehr junge Leute ſich dem Handwerk
zuwenden würden

Wegen der Oeffnung der Grenzen befragt meinte der
Miniſter eine Oeffnung der öſterreichiſchen Grenze ſet der in
Oeſterreich und Ungarn herrſchenden Seuchen wegen ganz un
möglich Der plötzliche Preisſturz der mit großer Vieh
einfuhr verbunden ſein würde fei auch nicht wünſchenswert Die
Regierung würde aber den Urſachen der Fleiſchteuerung auf
das ſorgfältigſte nachforſchen
Der Land wirtſchaftsminiſter v Podbielski ſprach

ſich etwa dahin aus

Er würde ſich freuen wenn ihm geſagt würde wie
Abhilfe gegen die Fleiſchteuerung geſchaffen werden könnte
Eine Fleiſchnot beſtehe nicht Er habe der Miniſter
wies dabei auf die Akten bei ſechs der größten Städte
Deutſchlands feſtgeſtellt daß von 1902 bis Juli 1905 der Auf
trieb des Marktes und die Zahl des geſchlachteten Viehs
ſich faſt gleich geblieben ſeien Es differiere
höchſtens um ein Prozent Die Grenzen nach Oeſterreich
könne man nicht öffnen Dort ſei dieſelbe Fleiſch
teuerung Jn Wien habe bereits die Gemeinde ein Schacht
haus gebaut um billigeres Fleiſch zu ſchaffen Jn Ungarn
ſeden 2000 Gehöfte als verſeucht geſperrt Jn
Rußland bherrſche ſelbſt die größte Hungersnot
Von dort ſeki daher kein Vieh zu haben Die däniſche
Grenze endlich ſei ja für geſchlachtetes Vieh offen Wenn
der Antrieb auf den Schlachthöfen und Viehmärkten nur um
10 Prozent weniger betrüge als in anderen Jahren würde
er alles tun was nötig ſei Bei einer Schwankung von
1 Prozent ſei das nicht erforderlich Die Landwirte läſen die
Fleiſcherzeitungen und wenn ſie von hohen Preiſen hörten
gingen ſie dem nach und forderten mehr von deu Händlern
Das ſel den Landwirten nicht zu verdenken Auch ſelen ſie
bei dieſer Jahreszeit mit den Schweinen zurück

haltender Sie verkauften weniger Ferkel ſuchten dieſe
vielmehr möglichſt fett zu machen Endlich wies der Miniſter
die Deputation noch auf den 1 März 1906 hin Mit der
Einführung des Zolltarifs würde alles noch um
etwas teurer werden Alſo ſei das jetzige Ge
ſchrei ganz unnötig

Die Fleiſchnot
Wegen der herrſchenden Fleiſchteuerung will auch die

Stadtverordneten Verſammlung von Charlotkttenburg bei
der Regierung hinſichtlich Oeffnung der Grenzen vorſtellig
werden Ein von der Mehrheit der Verſammlung geſtellter
Antrag a fücht den Magiſtrat im Petitionswege geeigneten
Ortes vorſtellig g werden behufs zeitweiliger Aufhebung der
Grenzſperre für die Einführung lebenden Schlachtviehes unter
Wahrung der veterinären Vorſichtsmaßregeln

Der Bund der Landwirte veröffentlicht in Berlin ein
Flugblatt in welchem er wieder allerlei wertloſe für die Fleiſch
tenerungsfrage belangloſe ſtatiſtiſche Zahlen angibt die Schuld
für die hohen Fleiſchpreiſe auf die Gewinnſucht der Schlächter
ſchiebt und behauptet daß aus Dänemark Oeſterreich Ungarn
der Schweiz unbegrenzt eingeführt werden dürfe Wie
dieſes unbegrenzt zu verſtehen iſt zeigt folgende Mitteilung
der in Hadersleben erſcheinenden Nordiſchen Poſt übher die
Bedingungen der Rindereinfuhr ans Dänemark

Zuerſt wurde durch immer ſteigende Zölle die Einfuhr
beſchränkt dann kamen veterinärpolizeiliche Geſichtspunkte
hinzu um der Seuchengefahr vorzubeugen wurde die Vieh
einfuhr zeitweilig überhaupt ganz verboten dann aber dauernd
durch Einrichtung des Quarantänezwanges erſchwert
Als im Jahre 1893 alſo vor nunmehr zwölf Jahren dieſe
Anordnung getroffen wurde mußte alles Vieh das an der
Weſtküſte Schleswigs eingeführt wurde nach Tönning in
die Quaraneäne da an der Grenze noch gar keine
Quarantäneeinrichtungen vorhanden waren während Tönning
von wo in früheren Jahren ein großer Export des Fettviehes
aus den Marſchen nach England ſtattfand große Quarantäne
einrichtungen beſaß Das war nalürlich ſehr umſtändlich und
vom veterinärpolizeilichen Standpunkt aus betrachtet ſehr un
praktiſch Es wurde daher auch bereits im ſelben Jahre in
Hvidding im Kreiſe Hadersleben unmittelbar an der
Landesgrenze eine Quarantäne errichtet wo die Jüt
ochſen zehn Tage lang beobachtet wurden Die als geſund
befundenen konnten dann weiter nach dem Süden transportiert
werden Später ſuchte man die Einfuhr dadurch zu
beſchränken daß nur zu gewiſſen Zeiten im Herbſt und
Frühjahr einige Wochen hindurch importiert werden durfte
dann kam im Jahre 1899 die Verfügung daß die Einfuhr über
die Grenze bei Hvidding auf eine beſtimmte Stückzahl
Magervieh beſchränkt werden ſolle und zwar durften im
erſten Jahre 6000 Stück Vieh eingeführt werden in jedem
nächſten Jahre 1200 Stück weniger alſo 1900 nur noch 4800
im dritten Jahre 3600 und ſo weiter ſo daß nach fünf
Jahren die Einfuhr ganz aufhören mußte

Das nennt das Flugblatt der Landbündler unbegrenzt
Einfuhr

Die deutſche Mittelſtands Vereinignng
Zu Beginn der Eröffnungsſitzung des Kongreſſes der am

Montag in Frankfurt a M begann war als Vertreter des
preußiſchen Handelsminiſterhiums Geh Reg Rat Luſinsky er
h rn Er begrüßte die Verſammlung mit folgender Au
prache

Meine Herren Der Herr Miniſter für Handel und Gewerbe
iſt leider verhindert hier perſönlich zu erſcheinen Er hat mich
beauftragt Jhnen ſein Vedauern hierüber zum Ansdruck zu
bringen und Jhnen mitzuteilen daß er der Mittelſtandsbewegung

Handwerker und ganz beſondere Bedeutung beimißt Stürmiſche Bravornſe
M für das Gedeihen eines Staates iſt vor allen die
ſoziale Gliederung des Volkes ausſchlaggebend Ein Staat
in dem es nur Arme und Reiche gibt iſt krank
Nur wenn breite Volksſchichten vermittelnd dazwiſchen
ſtehen kann er gedeihen Wenn ſchon hieraus
die hohe Bedeutung des Mittelſtandes hervorgeht ſo mögen Sie
umſomehr erkennen wie dem Herrn Miniſter für Handel und
Gewerbe der gewerbliche Mittelſtand am Herzen liegt Stürmiſcher
Beifall Es iſt keine Frage daß der letztere mit Sorgen zu
kämpfen hat es iſt die freie Konkurrenz welche dem Miltel
ſtand Mühe macht Nun kommen viele deshalb dazu die
Gewerbefreiheit zu verurteilen M dies geht doch zu
weit Man ſieht hier zu ſehr die Schwächen und zu wenig die
Lichtſeiten Bedenken Sie daß unſere Altvordern ſich die größte
Mühe gaben die Gewerbefreiheit zu erreichen Und bedenken
Sie weiter den großartigen Aufſchwung welchen die Gewerbe
freiheit herbeiführte Wo Licht iſt da iſt aber auch Schatten
So hatte die Gewerbefreiheit eine großkapitaliſtiſche Entwicklung
zur Folge wodurch dieſer gewerbliche Mittelſtand ſehr bedrängt
wird Weiter nahm der Wettbewerb Formen an die nicht
immer als lauter zu bezeichnen ſind M Da iſt die Anf
gabe einer weiſen Staatsregierung ſolche Mißſtände die ſich
aus den Verhältniſſen heraus ergeben zu bekämpfen Bravo
Die Selbſthilfe iſt ja ſehr gut aber ich halte ein ſtaat
liches Eingreifen auch für durchaus berechtigt Lang
anhaltender Beifall So hat der Staat Gewerbe
ſchulen und Handwerkskammern eingerichtet Weiter
erließ er das Geſetz gegen den unlauteren Wett
bewerb welches aber doch Mängel zeigte und deshalb
in abſehbarer Zeit revidiert werden muß Lebhaftes
Bravo Die Fragen liegen aber hier ſehr ſchwierig und des
halb iſt es gut wenn Sie die Materie klären und prüfen und
der Regierung zur Seite ſtehen Großer Beifall Eine weiſe
Geſetzgebung wird zugunſten des Mittelſtandes das tun was
ſür ihn zu erreichen ſein wird Bravo Weiter habe ich
Jhnen zum Schluß noch die Grüße des Herrn Staatsſekretärs
des Jmnern zu übermitteln Jch werde über den Fortgang der
Verhandlungen auch dieſem Bericht erſtatten Stürmiſcher
langanhaltender Beifall

Nach Abſendung einer Huldigungsdepeſche an den Kaiſer er
öffnete der Vorſitzende Küſter Hannover die Verhandlungen

Die Lage in DeutſchOſtafrika
Oberleutnant von der Marwitz von der oſtafrikaniſchen Schutz

truppe ſchlug die Rebellen im Hinterlande von Kilwa gründlich
Der Feind hatte 40 Tote ſowie zahlreiche Verwundete

Politiſches
Der Deutſche Oſtarkenverein hat beſchloſſen

wegen der Choleragefahr im Weichſelgebiet die für den 16 bis
rggerenber in Marienburg vorbereiteten Feſtlichkeiten zu
vertagen

Bezüglich der Anarchofozialiſten wird der Nordd
Allg Ztg mitgeteilt daß in Berlin Anträge vorbereitet werden
die den Ausſchluß dieſer Gruppe bezwecken Es ſoll in Jeng
der Antrag durchgeführt werden daß die ſozialdemokratiſche
Partei nur diejenigen Gewerkſchaftler als Parteigenoſſen aner
kennt die in den zentraliſtiſchen Gewerkſchaften
organiſiert ſind Damit würde ohne weiteres der Ausſchluß der
Berliner Lokalorganiſierten erfolgt ſein

Koloniales
Zur Afrikafahrt der Reichstagsab geordneten

teilt die Frankf Ztag mit daß der ſozialdemokratiſche Reichs
und Landtagsabgeordnete Karl Hildenbrand in Stuttgart
die Nichtteilnahme ſeiner Partei offen als Febler
bezeichnet habe

Auskand
Der Friedensſchluſz in Oſtaſien

Der Friedensvertrag von Portsmonth
iſt fertiggeſtellt er ſollte Montag nachmittag 5 Uhr
unterzeichnet werden und beſteht aus 17 Artikeln und einer
kurzen Einleitung Ein Auszug aus dem Friedensvertrage wird
telegraphiſch nach Petersburg und Tokio übermittelt während
der tatſächliche Wortlaut den Regierungen in den beiden Hanpt
ſtädten erſt nach der Rückkehr der Friedensunkterhändler bekannt
werden wird Die Ratifikationen müſſen innerhalb
eines Zeitraumes von 50 Tagen ausgetauſcht werden
Die japaniſchen Bevollmächtigten hoffen Portsmonth am
Dienstag und die ruſſiſchen am Mittwoch verlaſſen zu können

Jmmer noch Kämpfe in Oſtaſien
General Linjewitſch telegraphiert unter dem 3 September

dem Zaren Vormittags am 1 September warf unſere Abtei
lung in Korca mehrere energiſche Angriffe von ſechs japaniſchen
Bataillonen mit 12 Geſchützen zurück Gleichzeitig ergriffen
die Japaner die Offenſive gegen die Abteilungen bei
Kiankeregui im Defilé von Petſchugulien

Witte drückte einem Korreſpondenten des Slowo gegenüber
ſein Erſlaunen über die unbegreiflich kühle Aufnahme des
Friedensſchluſſes in Petersburg aus Er ſagte Als ich nach
Amerika abreiſte war ich vollſtändig überzengt daß die Unter
handlungen zu nichts führen und bald abgebrochen werden
würden Meine Jnſtruktionen lauteten Keine Handbreit Land
abtreten keine Kopeke Kriegsentſchädigung zahlen nicht um ein
Jota davon abweichen Jch erreichte endlich mehr als zu
erwarten war und mehr als ich ſelbſt dachte Vielleicht iſt man
in Petersburg unzufrieden daß ich die Hälfte von Sachalin ab
getreten habe Doch dieſes Faktum hat ſich ohne mich vollzogen
ich ſelbſt hatte einen anderen Answeg vorgeſchlagen Unterdeſſen
hatte der Zar um Rooſevelt ſeine Friedensliebe zu
bezeigen bereits Lengerke Meyer dem amerkkaniſchen Bot
ſchafter als ſein letztes Wort mitgeteilt daß er in die Abtretung
der Hälfte Sachalins willigen werde Jch ſelbſt erfuhr erſt
davon als das eine vollzogene Tatſache war Der unerwartete
Erſolg der Unterhandlungen iſt weniger meiner Kunſt zuzu
ſchreiden ſondern lediglich den Entſchlüſſen der Regierung in
Tokio über welche der japaniſche Vevollmächtigte ſelbſt anfangs

Ich verdiene keinen Vorwurf falls die öffenſprachlos war



Wäre der Friede
en wollte die Armee ihren alten

Ruf durch Siege wiederherſtellen was nicht unmöglich erſcheint

kiche Melnnng in Rußland unzufrieden iſt
überhaupt nicht erwünſcht geweſ

o mußte das gleich geſagt werden Jetzt wo der Friede gene und unſere Vorſchläge akzeptiert ſind gibt die ſchein

bare Unzufriedenheit nur Anlaß zu Mißverſtändniſſen
Mark Twain äußerte ſich nach der Neuen Freien Preſſe

über den Friedensſchluß wie folgt Jch erwarte daß der Zar
jetzt die kleinen Konziſſionen an die Humanität die ihm auf
gezwungen wurden zurückziehen und Rußland die mittel
alterliche Barbarei wieder aufnehmen wird Die
ruſſiſche Freihelt hat die letzie Chance die ſie beſeſſen verloren
Jch glaube daß nichls durch den Frieden gewonnen iſt das im
entfernteſten mit dem zu vergleichen wäre das damit hingeopfert
wurde Noch eine einzige Schlacht würde die Ketten
zerſchmettert haben die für Tauſende von Millionen un
geborener Ruſſen bereit liegen Jch wäre froh wenn die
Schlacht geſchlagen worden wäre Jch glanbe dieſer Friede
hat den Anſpruch darauf als die größte Kataſtrophe in
der politiſchen Geſchichte zu figurſeren

Ein koreaniſcher Proteſt
Achttauſend in Hawaii lebende Koreaner erhoben Proteſt

gegen den Friedensvertrag bei dem Präſidenten Rooſevelt
indem ſie behanpten die Empfindungen ihrer geſamten
12,000,000 zählenden Landsleute wiederzugeben und amerika
niſche Hilfe gegen die drohende japaniſche Tyrannei ver
langen Sie begründen ihr Geſuch mit dem Hinweis auf den
zu Recht beſtehenden amerikaniſchen Staatsvertrag mit Korea

Vizekönig von Sibirien
Verſchiedene Blälter melden ans Pekersburg General Linije

witſch werde zum Vizekönig von Sibirien ernannt

Nußland und Japan kamen dahin überein die Mandſchurei
ſpäteſtens innerhalb 18 Monaten zu räumen und den Anfang
damit unmittelbar nach der Ratifikation des Vertrages zu
machen Rußland darf 10 Mann pro Kilometer als Eiſenbahn
wache in der Mandſchurei laſſen

Der japuniſch chineſiſche Vertrag
Der Standard meldet aus Shanghat die Chineſen ſeien

über den Zuſammenbruch Japans erſtaunt Sie zeigten
eine Umſtimmung zugunſten Rußlands befürchten aber die Krieg
führenden könnten beſchloſſen haben China zahlen zu laſſen
Nach Londoner Meldungen läßt Japan von China eine Ent
ſchädigung für die Rückgabe der Mandſchurei ſich zahlen
Das Uebereinkommen mit dem Pekinger Hofe ſichert ihm Vor
teile die ihm geſtatten werden den ganzen Ueberſchuß ſeiner
Bevölkerung in der Südmandſchurei anzuſiedeln und dieſe all
mählich in ein japaniſches Kolonialreich umzuwandeln Bekannt
lich baute es bereits während des Krieges die Eiſenbabnlinie
FuſanSöulJalu Dieſe wird jetzt im Einverſtändnis mit Ching
einerſeits durch die Ligotung Halbinſel andererſeits nach
Liaojang weiter geführt und wird Japan in die Lage ſetzen
durch Vorzugstarife auf den eigenen Eiſenbahnen jede
andere induſtrielle Konkurrenz auf dem mandſchuriſchen Markte
zu ſchlagen wie es das dank ſeiner Lage auch mittels ſeiner
Handelsmarkne zu tun vermag China verpflichtet ſich ein
ſtehendes Heer von vorläufig 400,000 Mann aufzuſtellen
und auf ſeine Koſten zu unterhalten Daneben aber ſoll eine
vollſtändige Reorganiſation des geſamten bisherigen
Rekrutierungsſyſtems erfolgen ſo zwar daß das ſtehende
Heer Chinas alljährlich um eine feſtgeſetzte Anzahl von Soldaten
ſteigt und innerhalb einer weiteren Friſt eine Stärke von
1,200,000 Mann mit entſprechenden Reſerven vollzähligen
Artillerieparks uſw zählt Die Koſten dieſer Reorganiſation
trägt gleichfolls und ausſchließlich China Japan ſeinerſeits ver
pflichtet ſich nur die nötigen Offiziere als Jnſtruktoren der
Truppen und für die höheren Kommandoſtellen zu liefern ſo
daß das neu geſchaffene chineſiſche Heer nach modernem japani
ſchen Muſter organiſiert und geſchult wird und tatſächlich unter
japaniſchem Oberbefehl ſtehen wird Der neue chineſiſch
japaniſche Vertrag das bisher noch vorläufige Abkommen ſoll
eheſtens ebenfalls Bündnisform annehmen liefert Japan
koſtenlos ein mächtiges Landheer und garantiert ihm ebenſo
koſtenfrei die Sicherung der nordmandſchuriſchen
Grenze Jſt dem ſo in der Tat ſo konnte Japan allerdings
Rußland gegenüber großmütig ſein ohne ſeine Lebensintereſſen
zu gefährden

Das Bombenattentat von Barcelong
Nach den letzten Zeitungsmeldungen wurden durch die am

Sonntag geſchleuderte Vombe mehr als 60 Perſonen ver
wundetz die meiſten davon ſchwer Zwei Frauen wurden
getötet Nach den von der Polizei vorgenommenen Er
mittelungen war die Höllenmaſchine von einem Gipswürfel ein
geſchloſſen Die Nachforſchungen waren bisher ergebnislos

Die Marokko Frage
Jn der Humanité bezeichnet Jaurès wie ſchon kurz ge

meldet dies nternationaliſierung Marokkos als beſte
Löſung die ſchwebenden ſchwierigen Fragen Wenn Polizei und
Finanzen Bürgſchaſten und Ueberwachung inlernational geregelt
wären ſo brauchte Frankreich nur für die Aufrechterhaltung
der Ordnung an ſeiner algeriſchen Grenze zu ſorgen und hätte
weder die Laſten noch die Kriſen eines vereinzelten Vorgebens
zu tragen Außerdem genöſſe es alle Vorteile die eine Regelung
der Dinge in Marokko für Algerien mit ſich bringen müßte
Nötig ſei dann allerdings daß die Juternationaliſiernng völlig
durchgeführt werde und keine Nation für ſich eine bevorrechtete
Stellung beanſpruche Eine internationale Schuldenkowmiſſion
hätte alle heutigen Glänbiger zu befriedigen die Mittel dazu
wären einer neuen internationalen Staatsſchuld zu entnehmen
Die internationale Ueberwachung müßte die politiſche und die
territoriale Souveränität des Sultans unbedingt achten und ſich
einzig und allein auf die Sicherheit und Ordnung der Finanzen
erſtrecken Jaurès warnt zum Schluß vor dem Wiederaufleben
der Kroberungspolitik Es iſt um ſo nötiger, ſchreibt
er zur Konferenz mit klaren Plänen und einem logiſchen Syſtem

gehen als der Zwiſchenfall der Verhaftung des algeriſchen
ntertans und des franzöſiſchen Ultimatums gefährlichen Ein

bildungen und Anſprüchen aufs neue freie Bahn eröffnet hat
Unter dem Vorwand den Sultan zu züchtigen haben ſich von
neuem Eroberungspläne bemerkbar gemacht So verlangt ein
Korreſpondent des Matin daß Frankreich das Gebiet von
Ras elAin endgültig beſetzen ſoll Auf dieſe Weiſe würden wir
auf die gefährliche und trügliche diplomatiſche Eroberung
Marokkos von der Delcaſſs gekräumt hatte nur verzichtet
haben um in die nicht minder gefährliche und trügliche mili
täriſche Eroberung zurückzufallen die von einer Gruppe Kolonial
ſchwärmer und einer Anzahl höherer Militärs leidenſchaftlich
gewünſcht wird Hat der Sultan wirklich eines der Rechte
Frankreichs verletzt ſo beſitzt dieſes andere Mittel ihn dafür zu
züchtigen es braucht nicht auf eine Zergliederung Marokkos hin
zuarbeiten und ſich in eine Politik der Eroberung zu ſtürzen

et n kann wo ſie r W undiit dem Programm der internationalen Konferenin Widerſpruch geraten müßte

Nach einer Oraner Meldung kam es vor Udjida zwiſchen dem
hef der Sultanstrupen welche dieſen wichtigen Poſten
r itſen beſtimmt ſind und den bisher ſultanstrenen eitern

Kaid von Taha zu einem heftigen Streit Fünfzig
Reiter ſuchten das Welte vermnilich deſertierten ſie zum Präten
denten welcher in Aium Sidi Melek nenen Anhang wirbt und
den Augenblick zum Angriff auf Udjida erwartet wo jetzt der

Kommandant Ahmed ben Kerim von dem als überaus lüchtig
geltenden Kaid Abderrhamun ben Abdeſſadek und acht anderen
Kaids unkerſtützt wird Jn Oran widmet man dieſen Vorgängen
große Aufmerkſamkeit

Wie dem Echo de Paris aus Fes gemeldet wird balten die
deutſchen Finanzlente die Einkünſte des Maghzen zur
Garantie der aufzunehmenden Anleihe für unzureichend und
verlangen daß die von der Garantie für die franzöſiſche
Anleihe disponibel gebliebenen 40 Prozent der Zoll
ſog d men als Garantie für die deutſche Anleihe dienen
ollen

Der Ort der Marokkokonferenz in Anufrnuhr
Aus Tanger meldet die Agence Havas Montag morgen

brach auf dem Markte von Tanger unter Leuten vom Stamme
Beni Mesmad eine Schlägerei aus Ein Mann würde
getötet Jn der Stadt herrſcht eine ſtarke Panik Alle
Läden wurden geſchloſſen Die Leute Raiſulis benutzten die

hapen um eine Anzahl Leute vom Angera Stamm zu ver
aften
Wie der Köln Ztg unker dem 4 d M aus Tanger ge

meldet wird iſt der vorgeſtrige Markttag dank der Maßnahmen
der Regierung ruhig verlaufen für geſtern war jedoch eine
weitere Zuſpitzung des Verhältniſſes zwiſchen den Leuten
vom Angeraſtamm und den Leuten Raiſulis zu befürchten da erſtere
das geraubte Vieh nicht zurückgeben wollen und letztere Ver
geltung dafür üben Als der Vertreter der Times Harris
trotz dieſer Sachlage geſtern nach ſeinem eine Stunde entfernten
Hauſe ritt wurde von Angeraleuten zweimal auf ihn ge
ſchofſſen ohne daß er jedoch getroffen worden wäre Eine
Lesart wonach der Maghzen ſelbſt bei dieſer Angelegenheit be
telligt ſei verdient keinen Glauben Auch die Ermordung des
franzöſiſchen Juden und die Verwundung eines Treibers auf dem
Markte haben nichts mit dieſer Sache zu tun ſondern ſind auf
private Rache zurückzuführen

Halke und Umgegend
Halle 5 September

Oeffentliche Stadlverordneten Sitzung zu Halle
Montag 4 Sept

Am Vorſtandstiſche die Herren Stadtverordneter Kommerzien
rat Steckner als ſtellvertretender Vorſitzender Stadtv Gygas
und Greßler als Schriftführer

Herr Stadtv Kommerzienrat Steckner eröffnete die erſte
Sißung nach den Ferien mit einigen begrüßenden Worten Vor
Eintritt in die Tagesordnung wurden folgende noch eingegangenen
kleineren Anträge erledigt

Eine Petition Pettels wegen des Ausbaues der Viktoria
ſtraße die auch an den Magiſtrat gelangt iſt wird auf acht
Tage zurückgeſchoben

Der Vorſtand des Ortskrankenkaſſen Verbandes teilt mit daß
an einem Tage der Kranken wagen frühmorgens vor 8 Uhr
beſtellt worden ſei um einen Kranken zwecks Vornahme einer
Operation in die Klinik zu ſchaffen Der Wagen ſei jedoch erſt
gegen 12 Uhr eingetroffen weil in der vorhergehenden Nacht
und im Laufe des Vormittags ſo viele Keller auszupumpen
waren daß ſämtliche Pferde der Feuerwehr einſchl der Pferde
für den Krankenwagen dabei benötigt worden ſeien Die Petition
verlangt man möge dafür ſorgen daß die Pferde für den
Krankenwagen möglichſt nicht zu Dienſten der Feuerwehr heran
gezogen werden Da dem Magiſtrat dieſelbe Petition zugegangen
iſt wird die Vorlage auf eine Woche zurückgelegt

Der Magiſtrat bittet eine Beſchleunigung ſeiner Vorlagen wegen
Abänderung der Umſatz und BVierſtener die ſchon ſeit vier
Mongten beim Kollegium ruhen Der Herr Vorſitzende teilt mit
daß ſich die Finanzkommiſſion in ihrer nächſten Sitzung am
Donnerstag mit den Magiſtratsanträgen beſchäftigen wird ſodaß
dieſe vorausſichtlich ſchon am nächſten Montag vor das Plenum
kommen werden

Eine größere Anzahl Bürger von Giebichenſtein die in der
Gegend der Eichendorffſtraße Friedenſtraße Körnerſtraße bis
Gr Brnnnenſtraße wohnt weiſt darauf hin daß dieſer Stadtteil mit
ſeinen rund 4000 Metern nur eine einzige Fahrſtraße nämlich
die Gr Brunnenſtraße zur Reilſtraße hat und bittet aus
feuer und ſicher heitspolizeilichen Gründen um Herſtellung einer
zweiten Fahrſtraße zur Reilſtraße in der Verlängerung
der Friedenſtraße Die Petition wurde der Vankommiſſion
überwieſen

Jn einer Eingabe von Anwohnern des Steinweges der Tor
ſtraße Wörmlitzerſtraße Beeſenerſtraße Liebenanerſtraße uſw
wird um die Anlage eines Erholungs und Kinderſpiel
platzes im Süden der Stadt gebeten Als geeigneter Platz
hierfür wird das Hinterland hinter Preßlers Berg in
Vorſchlag gebracht das jetzt wohl noch billig zu haben vielleicht
auch gegen anderes im Süden belegenes ſtädtiſches Terrain
auszutauſchen wäre Vielleicht könnte man wie die Petenten
vorſchlagen auf dem an und für ſich hoch gelegenen Terrain
noch einen kleinen Hügel aufwerſen und auf diefem einen
Ausſichtsturm errichten der einen ſchönen Ueberblick über
die ganze Stadt gewähren würde Herr Vürgermeiſter v Holly
gibt zu daß die Anlage eines Erholungs und Spielplatzes im
Süden der Stadt ſehr wünſchenswert ſei Da aber noch eine
andere Vorlage in derſelben Angelegenheit ſchwebt ſo beantrage
er die Petition auf vier Wochen zurückzulegen Die Verſammlung
beſchloß dieſem Vorſchlage gemäß

Ebenfalls auf eine Woche zurückgeſtellt wurde eine Peti on
wegen Erſtattung von Umſatzſteuer
Von einem Schreiben des Vorſitzenden des Jnnungs Aus
ſchuſſes Herrn Klempnermeiſter Grecke der für die Gewährung
von 1000 M Beihilfe für die Handwerks Ausſtellung
dankt nimmt die Verſammlung Kenntnis ebenſo von der Mit
teilung des Magiſtrats daß der Regierungspräftdent die Wieder
wahl des Stadtrats Richter auf ſechs Jahre beſtätigt hat

Zurückgeſchoben wurde auf vier Wochen die Vorlage wegen
Abänderung des Ortsſtatuts über die Krankenverſicherung
der Hausgewerbetreibenden auf drei Monate die
Vorlage betr Beſtimmung der hiſtoriſchen nnd nicht
hiſtoriſchen Straßen auf zwei Monate eine Petition
wegen Verlängerung der Stadtbahn nach dem
Schlachthof Die Straßenbahnkommiſſion wird ſich dem
nächſt mit der Frage zu beſchäftigen haben ob den hierbei
geäußerten Wünſchen der Stadtbahn Rechnung getragen
werden ſoll Eine Petition wegen Einführung des
obligatoriſchen Fortbildungsunterrichts für
Mädchen wurde der Petitionskommiſſion zur Beratung
überwieſen Der Allgemeine Deutſche Gärtnerverein bittet
die ſtädtiſchen Behörden möchten dahin wirken daß in der
Stadtgärtnerei keine Lehrlinge gehalten werden und daß
die Stadtgärtnerei beſſere gartenkünſtleriſche Arbeiten leiſtet
Die Petition wurde auf vier Wochen zurückgeſtellt

Wie ſchon in der Freitag Abendausgabe mitgeteilt haben unter
Führung des Herrn Stadtv Döhler 23 Stadtverordnete
darunter ſämtliche Mitglieder der Finanzkommiſſion folgenden
dringlichen Antrag eingebracht

Die Stadktverordneten Verſammlung wolle beſchließen den
Magiſtrat zu erſuchen event mit der Stadtverordneten
Verſammlung ungeſäumt bei der Reichsregierung vorſtelllg
zu werden baß die Grenzſperre für ausländiſches
Vieh aufgehoben wird da nur durch dieſe Maßregel
die herrſchende Fleiſchnot und die dadurch bedingten hohen
Fleiſchpreiſe behoben werden können

Dieſer Antrag wurde einſtimmig angenommen
Schluß in der Abend Anusgabe

Provingzialnachrighten
Freyhburg a 4 Sept Die Enthüllung dſteines für Bernhard Thierſch, den Dichter h

Prenßenliedes erfolgte geftern in ſeinem Geburksorte Kir
ſcheidungen unter ſehr zablreicher Beteiligung von nah ins
fern viele Vereine namentlich Kriegervereine deren 36 en
mit ihren Fahnen erſchienen waren beteiligten ſich daran Iſt
Feier wurde mit dem Geſang der Beethovenſchen Hymne Di
Himmel rühmen des Ewigen Ehre ſeitens der Roßlebenet
Kloſterſchüler eingeleitet Dann erinnerte der kegierungs
präſident Frhr v d Recke in einer Anſprache an den vor
geſtrigen Sedantag der dem deutſchen Volke die Einheit brachte
an die Begeiſterung die das deutſche Volk in den ſiebziger
Jahren erfüllte und ging dann auf die Begeiſterung über die
ſeinerzeit durch Tierſchs Preußenlied entfacht wurde Seine
Rede ſchloß mit einem Kaiſerhoch das brauſenden Widerhalk
fand Nachdem das Heil dir im Siegerkranz verklungen
ſeierte Landrat Frhr v Helldorf die treue und beſtändige
deutſche Art Rektor Biereye Roßleben erinnerte in einer
ferneren Anſprache darau daß das Denkmal hier auf altem
thüringiſchen Boden ſtehe unweit der Stelle wo einſt vor
anderthalb Jahrtanſenden die erſten thüringiſchen Könige ſaßen
Landrat v Helldorf dankte in einer weiteren Anſprache allen
Förderern des Denkmals und übergab dieſes alsdann dem Orts
richter Boye der es namens der Gemeinde Kirchſcheidungen in
Obhut und Pflege nahm Dann ordnete ſich der Feſtzug und
begab ſich nach dem Geburtshauſe Thierſchs woſelbſt Geh
Regierungsrat Muff der Rektor der Landesſchule Pforta den
hier ebenfalls geborenen Bruder Bernhard Thierſchs den großen
Staatsmann Friedrich Thierſch feierte Mit einem Schülerchor
der Pfortenſer ſchloß die erhebende Feier Danach vereinigten
ſich die meiſten Teilnehmer noch zu einer großen Nachfeier in
der FFeſthalle

Gerbſtedt 4 Sept 300 Mark Belohnung ſetzt die
Provinzial Städte Fener Sozieiät für Ermittelung des Brand
ſtifters aus der vor 8 Tagen den Diemenſchuppen des Amtes
Gerbſtedt angezündet hat

Wernigerode 4 Sept lJiogendliche Räuber Aus
zeichnung Um ein Räuberleben zu führen hatten ſich drei
Berliner Jungen im Alter von 11 13 Jahren vereinigt und
nachdem der eine ſeinem Vater 61 Mark geſtohlen eine Spritz
fahrt nach dem Harz unternommen Jn der Nacht zum Freitag
wurden ſie hier obdachlos herumirrend von einem Nacht
wächter aufgegriffen und der Polizeiwache zugeführt Jn
ihrem BVeſitze wurden noch 11,70 Mark in bar außerdem ein
Terzerol mit reichlicher Munition 1 Signalhorn 1 Signalpfeife
1 großer Bergſtock 1 Taſchenmeſſer 1 Spiel Karten Verband
watte wahrſcheinlich um ſich die Wunden zu verbinden und
andere Gegenſtände vorgefunden Dem in der Angerſteinſchen
Buchdruckerei ſeit 46 Jahren ununterbrochen tätigen Maſchinen
meiſter A Schulze wurde das Allgemeine Ehrenzeichen dürch den
Landrat Freiherrn v Spihzemberg überreicht

S Bitterfeld 4 Sept Ein Einbruch wurde in der
Nacht zum Sonntag innere Bismarckſtraße 5 in dem Geſchäſts
laden und der dabei belegenen Wohnung ausgeübt Die Ein
brecher hoben die Jalouſie hoch ſchnitten eine Fenſterſcheibe
aus und gelangten in die nach der Straße belegene Stube Von
dort ging es nach dem Kontor und dem Verkaufsladen wo
ſelbſt mehrere Käſten geöffnet wurden Geſtohlen iſt nichts
da De Einbrecher allem Anſchein nach in ihrer Arbeit geſtört
wurden

Erfurt 4 Sept Die letzte Gemeinderatsſitzung
in Jlversgehofen nahm einen ungemein ſtürmiſchen Ver
lauf Es handelte ſich um die Reviſion der Gemeindekaſſe eine
Aungelegenheit die ſchon im Winter zu ſtürmiſchen Debatten An
laß bot und einen Prozeß zwiſchen dem Gemeindeoberhaupt
Büchner und der Gemeindevertretung im Gefolge hatte Jn
der letzten Gemeindevertreterſitzung nun ging die Verfammlung
geſchloſſen in ſchärfſter Weiſe gegen den Gemeindevorſteher vor
Es wurde beklagt daß man durch die von dieſem herauf
beſchworenen inneren Kämpfe beim kommunalen Stillſtand anu
gelangt ſei Von allen Seiten wurde der dringende Wunſch ge
äußert der Vorſteber möge ſein Amt niederlegen Das Ge
meindeoberhaupt antwortete darauf Da Sie es wollen nun
erſt recht nicht denn das würde mir als Zeichen der Schwäche
gedentet werden Hierauf wurde aus der Mitte der Ver
ſammlung vorgeſchlagen daß ſämtliche Gemeindevertreter ihr
Mandat niederlegen ſollen Man kam jedoch zu der Ueber
zeugung daß dadurch der Gefamtheit nicht gedient werde
Schließlich wurde dem Gemeindevorſteher noch nahegelegt ein
Disziplinarverfahren gegen ſich zu beantragen weil er als Vor
ſitzender der Waſſerwerkskommiſſion ſich eigenmächtig eine
Gratifikation von 500 Mark angewieſen hatte Als die Er
bitterung der Debatte in immer ſchärferer Form ſich gegen den
Vorſteher richtete verließ dieſer die Sitzung Darauf wurden
die übrigen Punkte der Tagesordnung vertagt

Erfurt 4 Sept Die alte Geſchichtel Jn Biſch
leben benutzte eine Frau Petroleum beim Feuermachen Es
erfolgte eine heftige Exploſion und die Frau ſtand alsbald in
Flammen Sie wurde an der Bruſt und im Geſicht furchtbar
verbrannt und mußte ins Krankenhaus hierher gebracht werden
wo man an ihrem Aufkommen zweifelt

Suhl 4 Sebt Zu dem Eiſenbabhnunfall, der ſich
geſtern um Mitternacht auf dem hieſigen Bahnhofe ereignete
berichtet man noch Beim Rangieren ſtieß eine Maſchine mit
ſolcher Wucht auf eine andere daß dieſe ſehr ſtark beſchädigt
wurde Dem Lokomotivführer Kieſelbach aus Arnſtadt wurde
bei dem Zuſammenſtoß das Rückgrat gebrochen und der Bruſt
korb eingedrückt ſo daß der Tod auf der Stelle eintrat Dem
Heizer gelang es noch nachdem es ihm trotz angeſtrengter Be
mühungen nicht mehr geglückt war die verbogenen Dampfventile
zu ſchließen und ſo den Dampf abzuſtellen von der Maſchine
abzuſpringen Jedoch riß das zuſammenbrechende Dach der
Lokomotive ihm auch einen Finger ab und zugleich wurde er
erheblich verbrüht Jufolge des Anpralls lief die angerannte
Maſchine auf eine dritte deren Perſonal jedoch noch Zeit fand
ſich durch Abſpringen zu retten Die beiden Maſchinen liefen
nun mit voller Wucht über eine Drehſcheibe in die Maſchinen
halle ſtießen gegen eine Wand die ſie durchbrachen und kamen
erſt nachdem ſie ein an die Maſchinenhalle angebantes Bureau
und die daran anſtoßende Badeſtube zertrümmert mitten in den
Trümmern zum Stillſtand Der Materialſchaden iſt bedeutend
Der verunglückte Lokomotivführer hinterläßt Frau und Kinder
Das Unglück iſt darauf zurückzuführen daß die Beamten er
zuerſt auffahrenden Maſchine bei dem herrſchenden ſtarken S
und Regen die auf dem Gleiſe ſtehenden Maſchinen nicht ſeher
konnten

J kkhßr r

Deſſan 4 Sept Die elektriſche Straßenbahn
ſoll nach Roßlau weiter geführt werden Die bereits von e
herzoglichen Regierung und dem roßlauer Gemeinderat genehm W
neue Linie paſſiert die acht zwiſchen Deſſau und Roßlau gelegenen
Brücken und wird in Roßlau durch die Deſſauerſtraße b u
Friedrichsplatz und durch die Hauptſtraße bis zum V i

eführt Die Wagen verkehren in Abſtänden von 32 MinutenPer Vertrag mit der Stadt Roßlau wird auf 50 Jahre geſchloſſen

danach kann die Stadt die Bahn übernehmen vend wyde
Köthen 4 Sept Erſchoſſen Geſtern abenauf der Dorſſtraße in Gerlebogk in der Nähe des Gade

ein fremder auf dem Franz Kohlenwerk beſchäftigt ten
Arbeiter mit durchſchoſſener Bruſt aufgefunden Wenige Mir e
nach ſeinem Auffinden gab der Verleßte ſeinen Geiſt auf Vom
das Unglück ſich zugetragen hat iſt noch nicht aufgeklärt
Gaſthofe ans hörte man vorher mehrere Schüſſe

Jetznitz 4 SeptSonnabend in den Hintergebäuden des Rohprodultenh

n
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8

s

S e

r

v e

X X

die bis auf die Umfaſſungsmanern niederbrannten MitKen ſind ein großer Teil Lumpen uſw Der Beſitzer der
ſein Pferd rettete erlitt leichte Brandwunden

kenhaunſen 4 Sept Wie durch ein Wunder gea arde in Seega ein 3 jähriger Knabe der in den
F entlichen Brunnen in der Dorfſſtraße gefallen war Der zu
fällig vorübergehende Bergmann Guſtav Muth ſtieg ſofort dem

Kinde nach und nach kurzer Zeit brachte er es vollſtändig un
vperſehrt wieder an das Tageslicht Ein Glück war es daß der
Brunnen gerade ſehr wenig Waſſer enthielt vor allem aber iſt
es als ein Wunder auzuſehen daß das Kind durch den Fall in
den 42 Fuß tiefen Schacht der mit verſchiedenen Querbalken
verſehen iſt auch nicht den geringſten Schaden genommen hat

Apolda 4 Sept Anfgehobene Sperre j Die
Brauereiarbeiter haben den von der Vereinsbrauerei G ver
öffentlichten Lohntarif angenommen und erklärten ſich berelt
für die ſofortige Aufhebung des Verrufs einzutreten Auch das
Gewerkſchaftskartell und die Vorſtände der einzelnen Gewerk
ſchaften beſchloſſen in einer Verſammlung einſtimmig auf Grund
der Zugeſtändniſſe Frieden zu ſchließen Die vom 4 September
ab gezahlten Löhne wären im Durchſchnitt 3 M höher als im
Früdjahr Die Arbeitszeit ſei von 11 auf 10 Stunden herab
geſeßt Ueberſtunden würden mit dem anderthalbfachen Betrage
des Lohnſatzes vergütet Die Verſammlung nähme mit
beſonderer Genugtunng davon Kenntnis daß die Direktion
erklärt Wir laſſen unſeren Arbeitern nach jeder Seite hin
freien Spielraum ſich gewerkſchaftlich zu organiſieren Die
organiſierte Arbeiterſchaft der Vereinsbrauerei ſtellte ihre
weiteren Forderungen bis zu gelegenerer Zeit zurück

Schmalkalden 4 Sept Bei einem Sedanfeuer,
das hier mehrere Kinder angezündet hatten wurden die Kleider
eines 7jährigen Mädchens vom Feuer ergriffen Das Kind
erlitt ſchwere Brandwunden ſodaß an ſeinem Aufkommen ge
zweifelt wird Ein Modelltiſchler verbrannte ſich bei dem Ver
ſuch dem Kinde Hilfe zu bringen erheblich die Hände

Anleben 4 Sept Der Vismarckturm im Fürſten
holze eine Schöpfung des Amtsvorſtehers Schlieckmann iſt am
Freitag unter zahlreicher Beteiligung von nah und fern ein
geweiht worden Die Feſtanſprache hielt Amtsvorſteher Schlieck
mann der mit einem Kaiſerhoch ſchloß nach ihm feierte Paſtor
Müller den großen Kanzler Mit dem Geſang Deutſchland
Deutſchland über alles endete die Feier

O Glanuchan 4 Sept Das Glauchauer Automobil
un glück Nach den Mitteilungen des Chauffeurs deſſen
Name verſchieden angegeben wird geſchah das Automobilunglück
zwiſchen hier und Werdau dem Profeſſor Dr Karg und der
Geſchäflsführer Menz zum Opfer fielen auf folgende Weiſe
der Chauffeur vernahm kurz vor der Unglücksſtelle ein knackendes
Geräuſch am Geſtell des Gefährts Wie ſich ſpter herausſtellte
waren die Speichen des einen Vorderrades gebrochen während
Reif und Felge unverſehrt blieben Der Chauffeur ſuchte zu
bremſen aber die Bremſen verſagten das Automobil geriet in
voller Geſchwindigkeit rechts heraus an die Straßenſeite über
rannte den Kilometerſtein den es einen halben Meter tief aus
der Erde riß demolierte einen Kirſchbaum und ſauſte zwiſchen
beiden Hinderniſſen in den Straßengraben in welchem es noch
eiwa ſieben Schritte weiterlief um ſich dann faſt gänzlich zer
ſchellt zu überſchlagen Der Chauffeur wurde 20 Meter weit
ins Feld hineingeſchleudert erlitt aber nur einen Rippenbruch
Als er zurückkam bot ſich ihm ein entſetzlicher Anblick dar
Menz kniete laut ſchreiend blutüb rſtrömt im Graben an der
Stirn hatte er eine klaffende Wunde aus der das Blut dick hervor
gquoll Dann fuhr er plötzlich auf und rannte wirre Reden
führend die Straße auf und ab Der Schädelbruch und die
ſchwere Gehirnerſchütterung die er davontrug laſſen ſeinen
Zuſtand hoffnungslos erſcheinen Profeſſor Karg lag unter der
hohen NRückwand des Automobils die ihm den Hinterkopf derart
eindrückte daß das Gehirn heraustrat Er war ſofort tot Der
Unglückliche hinterläßt eine Gattin mit drei Kindern er war
erſt 47 Jahre alt Während ſeiner Dozentenzeit als Profeſſor
der Medizin an der Univerſität Leipzig verfaßte Ober
medizinalrat Karg eine Reihe in der wiſſenſchaftlichen Welt
hochgeſchätzte Schriften üder Bakteriologie und Hiſtologie
Gewebslehreß von denen die Unterſuchungen über die

hiſtologiſchen Beobachtungen tuberkulöſer Gewebe nach Ein
ſpritzungen mit Tuberkulin von beſonderem Jutereſſe ſind

Gerichtsverhandlungen
Die geſchiedene Gattin des Prof Lenbach die ſich mit

dem Prof Schweninger wieder verheiratet hat hatte bekanntlich
gegen die Witwe des Künſtlers Frau Charlotte von Lenbach
einen Prozeß auf Herausgabe ihres erſtehelichen Kindes
Marion angeſtrengt und das Landgericht München hatte der
Klage ſtattgegeben Auch in der Berufungsinſtanz iſt Frau von
Lenbach jetzt zur Herausgabe des Kindes verurteilt
worden
e

Permiſchtes
Die Cholera im Weichſelgebiet Der Reichsanzeiger meldet

Bis zum 3 September mittags wurden in Preußen 13 neue
Er krankungen und 3 Todesfälle und bis zum 4 Sept
mittags 10 weitere Er krankungen und 3 Todesfälle
an der Cholera amtlich gemeldet Die Geſamtzahl beträgt bis
jetzt 66 Er krankungen und 23 Todesfälle Der
Regierung in Bromberg iſt der Oſtdeutſchen Preſſe zufolge
eit Sonnabend nachmittag ein Flößer namens Sell im
Joſephinenkanal bei Nakel als cholerakrank gemeldet worden als
Holeraverdächtig in Nakel 2 Männer und 2 Frauen Von der
Ueberwachungsſtelle bei Netzdamm ein Flößer in Stöben Kreis
Kolmar ein Arbeiter eine Arbeiterfrau in Weißenhöhe und der
Arbeiter Lamprecht im Kreiſe Czernikan Jn den Ortſchaften
Brieſendorf Romanshof und Walkowitz iſt je ein Arbeiter an

holera verſtorben ſowie der Schiffer Zucker auf einem Netze
kahn bei Wirſitz in Bilawy zwei Kinder des Schiffers Albrecht
dei Nakel Jn Lubagſch iſt der für den 8 September geplante

blaß wegen der Cholera aufgehoben worden Die Neuen
eſtpreußiſchen Mitteilungen in Marienwerder melden Bei

dem früher erkrankt gemeldeten Schiffer in Treul iſt die Cholera
amtlich feſtgeſtellt worden Sonntag iſt in Grabowko eine aus

chulitz gekommene Schiffersfrau choleraverdächtig erkrankt und
nachdem ſie nach Kulm gebracht war geſtorben Es iſt dies der h
erſte auf einem Kahn vorgekommene Erkrankungsfall Jn
Nocker bei Thorn iſt Sonntag abend ein 14jähriges Mädchen
oleraverdächtig erkrankt außerdem werden zwei cholera
verdächtige Fälle aus der Jakobsvorſtadt in Thorn gemeldet

ie die Agence Havas aus Paris meldet iſt der franzöſiſche
Generalinſpektor des Sanitätsweſens Chantemeſſe beauftragt
worden eine Reihe beſonderer Maßnahmen ins Werk zu ſetzen
welche in Ergänzung der bereits beſtehenden Vorſchriſten der

euchenbekämpfung beſtimmt ſind die Einſchleppung der Cholera
a Frankreich zu verhüten Ferner ſind ſtrenge telegraphiſche

mweiſungen an die Behörden der Grenuzbezirke ergangen welche
i Vornahme von Desinſizierungen Geſundheitspäſſe und ähn
ches betreffen Dieſe Maßnahmen würden wie der Agence

e mitgeteilt wird von der franzöſiſchen Regierung umſo
ehr als ausreichend erachtet als die Seuche im Auslande an
einend weniger ernſlen Chaxrakters ſei als man anfänglich anLenommen hatte t fäng
Das Radinm auf gekauft Hugo Lieber ein New Yorkerten der ſoeben nach läugerem Aufenthalt in Enxopa wieder

rat ew Dort eingetroffen iſt erklärte daß er den ganzen Vor
on Radinm in der alten Welt anufgekauft habe Lieber

en ſeine Experimente mit Radium im Flowere Hoſpital zur
t des Kredſes beſtens bekannt geworden Der Chemiker

Paris auch den Erfinder des Radinms M Curie auf

geſucht Jede Auskunft darüber wieviel Radinm er jetzt ſein
eigen nenne verweigert der Chemiker

Weinbangebiete am Schwanberg bei Jphofen ſind große Reb
lausherde entdeckt worden Bisher ſind über ſechs Hektar
darunter guch zwei Plannummern der Weinberge des Julinsſpitals verſencht g Julin

BVöſe Folgen halte ein Rattenbiß den der Nachtwächter
Abraham aus Lenzen beim Oeffnen einer Schublade in der ſich
die Ratte befand erlitt Dem Manne mußte wegen Vlutver
giftung der Arm amputiert werden

Abgeſtürzt Die Neue Freie Preſſe meldet ans Bozen
Der Sprachlehrer Höfner ans Leipzig iſt von der Schrummſpitze
im Suganatale abgeſtürzt und hat ſich mehrfach verletzt Er
wurde mit Mühe gerettet

Mißglückte Hebungsverſuche Die in der letzten Woche bei
Saigon neu unternommenen Verſuche den geſtrandeten fran
auſ Kreuzer Sully wieder flott zu machen ſind ge

eitert

Ein alter 48er Jn Cleveland iſt wie man aus New York
meldet Herr Jakob Müller genannt Gouverneur Müller
geſtorben Er war 1828 in Alſenz geboren wurde 1849 von der
proviſoriſchen Regierung in Kaiſerslautern zum Zivilkommiſſar
für Kirchheimbolanden ernannt kam 1849 nach Cleveland
gründete dort 1856 die Germania Jnſurance Company und
wurde der Gründer vieler deutſcher Vereine Er iſt auch Mit
gründer des Wächter am Erie wurde 1860 Mitglied des
Nationalkonvents der Lincoln wählte 1871 Staatsſekretär in
Ohio und 1885 Generalkonſul in Frankfurt

Tetzte Nachrichten und Telegramme
Ein Telegramm des Kaiſers an ſein ruſſiſches

Regiment
Verlin 5 Sept Wie dem Lok Anz aus Petersburg be

richtet wird ließ Kaiſer Wilhelm dem dortigen Leib
Garde Regiment deſſen Chef er iſt anläßlich des Regiments
feſtes auf ein Begrüßungstelegramm die folgende Drahtantwort
zugehen

Jch danke anufrichtig für den Gruß der Mir vom
Regimentskommandeur General von Becker übermittelt wurde
und erwidere denſelben von ganzem Herzen Meine
wärmſten Glückwünſche geleiten das Regiment in dieſen
ſchweren Tagen Mögen in demſelben nach wie vor
ſeine Traditionen und der Geiſt fortleben welche einſt unſere
alte Waffenbrüderſchaft ſchufen deren höchſter Aus
druck in grenzenloſer Ergebenheit für den Zaren auf Tod und
Leben beſteht Ein Hurra dem ruhmvollen Regiment
Wilhelm I

Der Kronprinz ſandte aus gleichem Anlaß das folgende
Telegramm Jch danke anfrichtig für Jhr freundliches Gedenken
meiner am Tage des Regimentsfeſtes Jch erwidere Jhren Gruß
in derſelben herzlichen Weiſe Wilhelm Kronprinz

Der engliſche Flottenbeſuch
Kiel 5 Sept Die Nordoſtſee Ztg meldet Prinz Hein

rich von Preußen begibt ſich in ſeiner Eigenſchaft als
Stationschef nach Flensburg um mit dem engliſchen Ad
miral Winsloe Beſuche auszutauſchen Jn ſeiner Be
gleitung befinden ſich der Chef des Stabes Kapitän zur See
Wentzel und Kapitänlentnant v Bülow

Danzig 5 Sept Geſtern nachmittag hatte der Schwimmklub
Neptun ein Walſſerballſpiel veranſtaltet Es ſtarteten

7 Mann vom Neptun gegen 7 engliſche Matroſen Sieger wurde
die deutſche Mannſchaft mit 2 Goals gegen 1 der engliſchen
Mannſchaft Den engliſchen Matroſen wurden Erinnerungs
becher überreicht

Danzig 5 Sept Geſtern mittag um 122 Uhr hat an Bord
des Flotten Flaggſchiffs Exmouth ein Frühſtück ſtatt
gefunden an dem u a der Oberbürgermeiſter Ehlers der
Bürgermeiſter Trampe der Oberwerftdirektor Kapitän zur
See v Baſſe der Kommandant von Danzig Generalmajor
v Seydlitz Kurzbach mit ihren Damen ſowie die Gemahlin
des Kommandierenden Generals v Braunſchweig teilnahmen

Danzig 5 Sept Auf dem britiſchen Linienſchiffe Ruſſel
iſt ein Unteroffizier infolge eines Unfalls geſtorben
Er wird heute vormittag feierlich beerdigt werden

Die Fleiſchnot
Thorn 5 Sept Auf Anordnung der Regierung reichen die

Guts und Gemeindevorſteher den Landratsämtern Nach
weiſungen ein über die in ländlichen Haushalten vor
handenen Beſtände an geräuchertem Schweineſpeck Schinken
Wurſt und anderem Fleiſch

Die Choleragefahr
Raſtenburg 5 Sept Der Ehemann der in der Nacht zum

31 Auguſt an Cholera verſtorbenen Arbeiterfrau Duddey iſt
ebenfalls an Cholera erkrankt

Grandenz 5 Sept Jm Krankenhauſe in Kulm iſt am Sonn
abend der 6 Jahre alte Knabe Sigismund Blafegiewicz Sohn
der am 28 Auguſt an Cholera geſtorbenen Reifenmacherfrau
ebenfalls an Cholera geſtorben

Der Kultusminiſter hat die Herrichtung von Kantinen
längſt des Weichſelſtromes und der Nebenflüſſe angeordnet
Aus dieſen Kantinen ſollen die Rottenführer der Flößer Lebens
mittel und Getränke für die Flößer erhalten Zwei im
Graudenzer Krankenhauſe untergebrachte erkrankte Flößer
werden wahrſcheinlich nach 8 Tagen als geſund entlaſſen werden
können

Wien 5 Sept Vorgeſtern erkrankte in der Gemeinde Padew
Naradowa Galizien ein Gendarm unter Anzeichen von
Cholera Jnsgeſamt ſind dort bisher 6 Perſonen an Cholera
erkrankt davon ſind drei geſtorben und eine geneſen An
Cholerakranken blieben in Padew zwei Perſonen in Grodzisko
eine Perſon in Behandlung

Konſtantinopel 5 Sept Der internationale Geſund
eitsrat hat in einer geſtern abgehaltenen außerordentlichen

Sitzung gegen Seeprovenienzen aus Hamburg die einfache visite
médicale beſchloſſen

Eine Folge der Cholera im Weichſelgebiet
Petersburg 5 Sept Petersburger Telegraphen Agentur

Aus Warſchan wird gemeldet Jnſolge der Schwierigkeiten
die ſeitens der preußiſchen Grenzbehörden beim Durchlaſſen
ruſſiſcher Flöſſe gemacht werden ſind in Warſchau die Bau
bolzpreiſe ſtark niedergegangen Hierdurch iſt eine ſchwere
Kriſis im Holzhandel hervorgerufen worden

Der Schah von Perſien in Petersburg
Petersburg 5 Sept Der Schah empfing geſtern mittag im

Winterpalaſie das diplomatiſche Korps und eine Depu
tatlon der hleſigen Stadtverwaltung und kehrte dann nach
Peterhof zurück

Die Lage in Rußſiland
Die Unruhen in Baku

Reblansherde in Miſtelfrauken Jn dem nittelfränkiſchen D

Petersburg 5 Sept Nach offiziellen Berichten begannen am
2 d M gegen 5 Uhr nachmittbas in Baku ſtreikende
armeniſche Straßenbahnangeſtellte Ruheſtörungen
indem ſie auf die Soldaten ſchoſſen die ſie auf den Straßen

Truppen aus den Fenſtern und von den Dächern der Häu
ie Soldaten erwiderten dasſelbe Am

waren die Ruheſtörungen eingeſtellt Bis 1 Uhr nachmittags
Furen verzeichnet an Toten acht Mohammedaner ein

drei Armenier an Verwundeten ein Polizeikommiſſar
r r Augen Gehen Lriwedaner Am Abend

euem ein heft Feuer iArgriffe en Fpivuen geinen Sarg m doch fugten die
m d Mts wurde vier Werſt von Gorides Geſchäftsführers des Fürſten Eriſow Wirte r

u e Gori der Polizeikommiſſar durch fünf Schüſſe

Die Unterzeichnnng des Friedensvertrages
Portsmonth New Hampſhire 5 Sept Reuterſches BDie Unterzèeichnung des Friedensv ureau

heute nachmittag 3 Uhr erfolgen nsvertrages wird erſt

Der Aufſtand in Celebes
Haag 5 Septbr Amtlich wird gemeldet Fünf dFürſten von Boni Süd Celebes heben i ter

worfen Die Bevölkerung verhält ſich ruhig 1315 Gewehre
ſind ausgeliefert worden

Kiel 5 Sept Durch kaiſerlichen Gnadenakt wurde den
Soldaten Schmits und Preis die am 10 Jult 1902 wegen
militäriſchen Aufruhrs zu 63 bezw 60 Monaten Gefängnis
verurteilt worden waren der Reſt der Strafzeit erlaſſen

München 5 Sept Der Landtag iſt auf den 28 September
einberufen

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

den lokalen Teil J Ernſt Böhme für Prvvinzialnachrichten
Albert Herling für das Fenilleton Dr Arthur Ploch für den
Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl Romacker

Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle g S
Dieſe Nummer umfaßt 6 Seiten

einſchl Unterhaltungsblatt

Tr

Hanclel Gewerbe und Verkehr
Bergwerksverleihungen Vom Oberbergamt Halle ist dem

Herzoglich Anhaltischen Landesfiskus der Aktiengesellschaft
Konsolidierte Alkaliwerke zu Westeregeln der Gewerkschaft
Salzbergwerk Neu Staßfurt zu Löderburg der Aktiengesellschaft
Kaliwerke Aschersleben zu Aschersleben der Gewerkschaft Ludwig
II zu Staßfurt und der A G Deutsche Solvaywerke zu Bernburg
unter dem Namen Salzbergwerk Ober Teutschenthal II das Berg
werkseigentum in einem Felde von 2130664 qm das in den Ge
markungen Oberteutschenthal Etzdorf Wansleben und Amsdorf
im Mansfelder Seekreis des Regierungsbezirks Merseburg und im
Oberbergamtsbezirke Halle gelegen ist zur Gewinnung des in dem
Felde vorkommenden Steinsalzes nebst den auf der nämlichen
Lagerstätte vorkommenden Salzen verliehen worden Dem Fa
brikanten Felix Krokert zu Halle a S ist unter dem Namen
goldene Aue das Bergwerkseigentum in einem Felde von

998 329 qm das in den Gemarkungen Lochau Raßnitz Burgliebenau
Wesenitz und Pritschöna in dem Saalkreise und dem Kreise
Merseburg des Regierungsbezirks Merseburg und im Oberbergamts
bezirke Halle gelegen ist zur Gewinnung der in dem Felde vor
kommenden Braunkohle verliehen worden

Mansfelder Kupferschieferbauuende Gewerkschaft Der
Kupferpreis wurde heute um 2 M ermähßigt er stellt sich auf 153
bis 156 A pro 100 kg ab Station Hettstedt

KRarkortsche Bergwerke und Chemische Fabriken zu Schwelm
und KRarkorten Aktiengesellschaft zu Gotha Aus zuver
läesiger Quelle verlautet daß der im Oktober statttindenden General
versammlung die Verteilung einer Dividende von 11 9 Proz für das
am 30 Juni ab gelaufene Geschäftsjahr vorgeschlagen werden wird

Annaburger Steingutfabrik Akt Ges Für 1904 05 ergibt sich
nach Abschreibungen in Höhe von 144 572 I i V 116 614 M
ein Reingewinn von 281 028 M i V 166 840 aus dem nach
Dotierung des gesetzlichen Reservefonds mit 14 051 M und Zu
weisung an den Spezialreservefonds von 50 000 M 10 Proz Divi
dende auf das Aktienkapital von 1750 000 M ausgeschüttet und
der Rest von ca 62 000 M auf neue Rechnung vorgetragen werden
sollen Die Verwaltung teilt weiter mit daß die Direktion über
den Geschäftsgang recht befriedigende Mitteilungen gemacht hat

Rio de Janeiro 2 Sept Wechsel auf London 1722

Preise von Kali Knxen
festgestellt von Samuel Zielenziger Berlin u ERssen 4 Sept

Geld Brief Geld ſ BrietAlexandershall 10,600 10,700 Hereynia 24,500 24,900
Beienrode 10,450 10,550 Hohenfels 12,700 12,900
Benthe Aktien 8501 870 Hohenzollern 9650 9750Brandenburg 5501 so Hugo 2590 2650Burbaech 16,2001 Johannashall 8500 8575Carlstund 11,800 11,800 Justus T 8950 9050
Ceecilienhall s201 5701 Kaiseroda 10,600 10,700Desdemona 68251 6875 Ludwigshall 151 15490
Deutschland 32001 3250 Neustabfurt 21,300Friedrichshall 1909500 Ronnenberg Akt 194 197060
Glückauf Sondersh 20,100 Salzdetfurt Kaliw A 27590
Hannov Kali Akt 109 Schieferkaute 2850 2925Hansa 3850 3925 Schwarzburger Sal 800 900
Hauort 1640 1660 Siegfried J 4550 4650Hedwigsburg 12,800 12,950 Sigmundshall 39290
Helävurg 84 8690 Wilhelmshall 15,700 15,900Heldrungen 45251 4575 Wintershall 15,690 15,800

Schlachtviehhoſmarkt Leiprig
4 Sept Marktpreise für 50 Kg in Mark erste Notierung kür Lebend
zweite für Schlachtgewieht

Auftrieb 541 Rinder und zwar 252 Ochsen 12 Kalben 114 Kühe
163 Bullen 212 Kälber 668 Stück Schafvieh 1845 Schweine zu
sammen 3266 Tiere

JWJJW xJ Wm z
Ochsen 1 vollfleischige ausgemästete 8Ss5

2 junge fleisehige nicht ausgemastete 813 adig genährte junge gut genährte ältere 74

4 gering genährte jeden Alters 64Kalben 1 vollfleischige ausgemästete Kalben 80
u Kühen 2 vollfleischige ausgemästete Kühe 78

3 ältere ausgemästete Kühe 704 mäßig genährte Kühe und Kalben 62
5 gering genährte Kühe und Kalben 53

Bullen 1 vollfleischige höchsten Schlachtwertes 74
2 mäßig genährte jüngere u genährte ältere 70

3 gering genührte S 64Kälber 1 feinste Mast Vollm u beste Saugkälber 57
2 mittlere Mast und gute Saugkälber 53
3 geringe Saugkälber 444 ältere gering genährte Fresser i

Schatfe 1 Mastlämmer und jüngere Masthammel 42
2 ältere Masthammel 403 mäßig genährteHammel Schafe Merzsehafe 35

Scohweine 1 volltleischige der feineren Rassen 73

2 fleischige 703 gering entwieckelte sowie Sauen und Eber
4 auslündische aus d

Schweine

bohnwagen erſetzen Darauf begann das Feuer auf die

ä i j itte äßigGesehbäftsgang in Rindern Kälbern und Sechweinen mittelmä
in Sehafen gut Verkauft 499 Rinder u 2war S u
12 Kalben 113 Kühe 145 Bullen 212 Kälber 566 Se
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Waren und Produktenberichtoe
Getreide Mühlen Erzengnisse usw

Berlin 1 Sept Frühmarkt amtlich festgestellte Preise
Ro 84 Sept

dBe T Oktsehwere i isöä
Dez

M Goerste leichte i
russische und Donau leichte

nl
rsteM 126 sehwere 145 151 alles ab Bahn u frei Wagen

märk mecklenbg pomm posen sehles fein 157 164 mittei
148 156 gering 145 147 russischer fein 145
137 144 ab Bahn und frei Wagen Mais
130 132 mittel mit Geruch 122 127
Erbsen inländische und ausländische Fut
feine und Taubenerbsen 153 164

loco 19,30 20,90
10 60 11,00 M ab Mühle

Hamburg 4 Sept Weizen träge mecklenb und ostholstein
mecklenb und altmärk 148 154 russ165 172 Roggen fest

eif 9 Pud 10/15 Septbr 115,00 Gerste fest südruss cif Septbr

152 mittel u gering
amerik mixed gesundrunäer frei Wagen
terware mittel 141 150

ab Bahn und frei Wagen
Weizenmehl No 00 loco 21,25 23,00 Roggenmehl No 0 und

Weizenkleie 9,60 16,25 Roggenkleie

utter

Haker

Freiburg 15 Frs fr 73,008Nnggten PF St ſoest 1858 Kreditr ai3,808
8 z do 1860 L 200908 Gulden Stücke öst do C St 4 M 90 159 250

e 43 850 o 1864 Tose tr Apst 502,000I perials alte dodo do u o ä Kuss Präw st r V 31 oe o 40 2666 3320 50 rdo do zu 500 G
Amerik Noten 2u 1 D 4,185b2

do Coup zhIb V
Oest Bkn Abschn 2000K 85 2502 j Hypolhekenbanit Pfandbrieſe
Russ do do 2u 500 R 216 ob u Obligationen
do do do 5 3 u 1 R 216,70b

Skandin Bkn zu 100 Kr 112,5062 Berl Hyp 80 90 abg S 100 Goers
Russ Zoll Coup 100 G R 323 80b6 do do do 3 e 94,30626

do do kleine 323,80820 do v 1904 Ser I II 4 102,000
Braunschweig Han

Dentsche Stantspap Pfand VII unk os tot 20h26o S XXIXXIIuk I1 4 102,75626und Rentenbrieſe Provinz un jo S x x zu 96 750
uStndt Anleihen und Lose do S i XII xV 32 56,008

D Reichs Schatzanw do 8 I 3 96,0081905 unk 1907 32 100,250 do S XX unk b 1910 3 96,060
do von 1904 3/2 100 406 D Hyp B Pfdb VII 4 00 68026

Bad St A O01 unev 09 4 103,30626 do XI XII unk 10 4 101,75b260
do Präm Anl v 67 4 I 158 1062e do XIVunk b 1914 2 103,006
Bayr Präm Anl 66 4 do XIII XIII A 32100 25b20Eremeranl 14887,88,90 3 88 So do X 3 95,75626
Gr Hess St A 3 Gothaer GrunderHamb Staats Rente Pr Pf I 32157 obamort 1900 4 103,256 do do II 3/2130 10626do do 1904 3172 iee do o IIIu V 102 o
Lüb St Anl unk 14 32 99,66 do do VIu VII 4 I00,756
Ostpreuß Prov Anl 1 ſſoa 308 75 r

do do 3/2 98,70b28 oWestt Prov II III V 3 99,300 do 8 III 312 97,398tow Kr kul uk 151 4 do S XI unk b 1913 3/2 97,806Teltow Kr Anl uk 151 4 105 4062 in Her lapr 4 Se
Barmen Stadt Anl 33 88,759 341 4 lior on
Berlin St Synode 02 32 99 e S 401 480 4 llo3 2 e
Cassel St Anl I 1901 31/2 99,306 do 190 g 3 95 60 r
Oharlottenb 95 99 02 32 88,508 8 311 330 zu 87 250
Cöthen 8084 90950603 e Hyp B s VrIi 4 103 706Dortmund 1891 98 03 2 98,40626 do do 8 IX 4 l102 706
Dresden 1860 wen t S 4o VII unk b ös e 98 290

do Meckl u W B V 4 102 30020Düsseld 88,93,94,00,03 z o do e ten Le 3 95,700
d e e e ein Hyp Bk S II 4 100,75629

Slauchau 1601 1903 21 99,000 e e l e
e r 7 do VII unk b 19111 4 102,20626öln uney 95 o do IXunk 19141 4 103,3026do 94,96 98 1901 03 32 99 o o on 97,000e0

Nürnberg St A 1803 3 88,256 o unconv b 1905 z 3772
Eächs Idw Pfbr II z do unkdb b 1907 3 97 obXXII XXIII los 200 do Xunev b 1913 3 98 00b26

do Kreditbriete 4 102,908 en r r 1001 502
90o do 32 99,708 V unK D 1m i i eBrdbg Rentenbr 4 103 20620 ort r m 4 Aroz 40220

Pomm Rentenbriefe 4 103 25820 l b 12 2 u 97 bePosensche do 4 103,200 do II unk 12
eubis a Pr Bd Cr S IVrz 115 4 116 50620e do 4 1103,00 do do S X rz 110 4 500ächsisel 103,25 o S tSehleggeie a 102 a t l100788Braunsehw 20 T 4o0 5 XIV umk b 05 4 100 750e AMurL ver do S XVII do 1906 4 101 00b26
zin Mi o e d S XVIII do 1910 4 102,000Köln Mind 32 Pr Anl 148 606e0Meining 7fl Lose bI p St 52 258 J r 33 t cm o S o 1913 25do S XXunk b 1913 3 100 20629

Amsfündische Fonds do I 2 85,400Bladt Anleihen und Lose do S XV 2 95,206
e do XVI u conv 32 55 2000Art n 00,s08 Pr Ctr Bd Cr v 1890 4 o oore

cuiſen n Wie 4 m 90,60 do v 1899 unk b 1909 ee o 1093 2 äo 1903 do I5121 4 r0on es 33 1895 6 7 do v 1886 89 94 36,3020
G z a Wwist Je do v 1896 do 1906 r er7k

z dedo 50 do kleine 1,6 54,40620 r e
do 59drte P L 1,6 54 e Gomm Obl 4 104 odo 59 do kleine 1,6 54,0060 a 3 99 40ß do v 87 91Oeeterr einhtl Reute 4 v bo8 99,500

95,50 Hafer ruhig holstein und mecklenb 150 156 d ais ruhig
Amerie mixed eit für prompte Lieferung 108,00 La Plata cik
Juli August 104,50

Antwerpen 4 Sept Weizen fest Mais fest IIafer festGerste stetig

Kartoffelmehl und Stärke
Berlin 4 Sept Kartoffelmehl und Stärke 27,50 28 00
Magdeburg 4 Sept Prima Kartoffelmehl und Stärke für

100 kg 27,75 28,00 II

Kaſfee
Hamburg 4 Sept Schluß Kaffee good average Santosper Sept 30,50 Gd Dez 29,75 Gd März 40,50 Gd Mai 40,75 Gd

stetig
Hamburg 4 Sept Kaffee ruhig Umsatz 4000 Sack
Amsterdam 4 Sept Java Kaffee good ordinary 31,00
Havre 4 Sept Schlubbericht Kaffee good average Santos

Sept 49,25 Dez 49,25 März 49,75 Mai 50,25 Ruhig

Znecker
Hamburg 4 Sept nachm 6 Uhr Rüben Rohzucker 1 Prod

Basis 88 90 Rendement neue Usance frei an Bord Hamburg per
Sept 17,75 Oktober 18,25 Dezember 18,25 DIärz 18,55 Mai 18,75
Aug 19,00 Ruhig

Portug Anl III Spee freo 14,75b20

Rumän Anl amort 5 101,406Berliner Börse do do Kleine 5 101 400
do do v 1894 4 91,60b26Septvr Russ Anleihe v 1905 4 97 00de0

Frgänzung zu den telephon do v 1890 II m 4 1Meldungen im gestr Abendblatt o Cons 89 251 10 r 4
do conv Obligat 36 87 002

Schwed St R A v 04 312
Rank Diskont Bulcar Stadt A 88 ev a

Berlin Wechsel 3 Lombard 4 do do Kleine 4 h
Amsterdam 22 Brüssel 3 Buen Air do 500 L 4
Italien Plätze 5 Kopen do do 100 L 4 94 50b20

hagen 4 Lissabon 4 Lissab do v 86 2000 M 4 687,800
London 2 d u Wien Stadt Anl v 98 4 101,406Paris 3 etersburg un red Hyp PfdbrWarschau 5 e Schwoed Sehws P rKängh 4 100,508

Plätze 42 Norw Platze 5 do do rückz 103 i 4 03 000
Schweiz 4 Wien s do Städte Ptdb v o2 4 10060b20

Ungar Spark Pf IV V 4
do o I III 4 898,75b28Geldsorten und Banknoten Barſetta 100 Tire r Apst 20

bis 22,25
4 z ä 4 Sept Rohzucker stetig 88 h neue Kondition 21

96 Javazuecker ruhig
Rüben Rohzucker rubig loco 8 sh 10 d

Spiritusv Norähausen

Hamburg 4Sept 17,00 Okt 17,00 G
Paris

4 Sept Branntwein 45
Sept

4 Sept Spiritus ruh
Dez 34,75 Jan April 34,75

Petrolenm
Ham
Antwerpen

burg 4 Sept
4 Sept

Petroleum ruhig
Schluß Rakffiniertes

17,50 bzB Sept 17,50 Okt 17,75 Nov Dez 18,00 Ruhig

Olsanten Gle Fettwnren
Bremen

422 Pf in Doppeleimern 43 Pf
Ham
Köln

burg
4 Sept

Antwerpen
Paris

Live

Mai Juni

T

Bremen

FislebenBahnstation Hetts

London
Cape Copper 4,93 Cons

rpool

5,83

4 Sept

4 Sept

4 Sept

4 Sept

4 Sept

Schmalz stetig Loko
Speck stetig

4 Sept Rüböl ruhig verzollt 48,00
Rüböl loco 50,50 Oktober 51,60

Wolle
zaum wolle ruhig

Sept Schluß Baum wolle
äavon für Spekulation und Export 600 B Tendenz ruhig

Amerikanische good ordinary Lieferungen
Sept Oktbr 5,69 Okt Nov 5,72 Nov Dezbr
Jan Febr 5,78 Febr März 5,80 März April

Schmalz per Dez 99
4 Sept Sehlußbericht Rüböl ruhig

Okt 46,50 Nov Dez 46,75 Jan April 48,25

Banmwolle

stetig Soepibr
5,74 Dez Jan
5,81 April Mai

Metalle
4 Sept R A Kupfer 153 156 M per 100 kg ab
tedt netto Kasse

Hamburg 4 Sept Silber 84,25 Br 83,75 G
London
Amsterdam 4 Seyſt Bankazinn 89

Schluß Bechuanaland Exploration 1,00
olidated Goldfields of Afrika 6,84 De Beers

17,81 Durban Roodepoort 4,25 New Jagersfontain 7,87 Transvaal
Mining and Gold Estates 1,37
Randmines 9,53 Shebas 130

Silber 287/16

Chartered 2,03 East Rand 8,00
Fest

75eißer Zucker ruhig No 8 für 100 kg Sept 252 okt
267/6 Okt Jan 271 Jan April 2778

t ondon 4 Sept loco 10 sh 6 d
o Vol für 100 kg ohne

Faß ab Brennerei 73 74 desgl 40 h Vol 65 66 D
Spiritus ruhig August 17,00 Aug

ig Sept 39,75 Okt 36,75 Nov

Stand white loco 5,80
Type weib loco

Tubs u Firkins

London 4Mon 70 Zinn t Schlüb Chilikn
est Straits 1471

span 148 engl 1456 Zink fest gewöhnl Mark
Glasgow 4 Sept

warrants 48 sh I d
Glasgow 4 Sept

Warrants Middelsborough 47 sh e d

Vormitt

ker
3 Mon

Roheisen

Chemische Produkte

ste 701en bie
ke 26 spez 267ag Roheisen Mixed numbers

Sehluß Mixed numberz

London 2 Sept Chilisalp ord 10 sh 10 raff 11 sh g

Wasserstände 4 bedeutet über unter Nunl

Septbr 46,75

Upl midädl Ioco 55 e
Umsatz 8000

5,69
5,76

Saale und Vnstrut EineArtern Brückenpegel 3 Sept 0,36 5 Sept 0,36Weißenfels Overpegol p 240 a 242 S 2
do ünterpegel 0,00 a 0,14 uTrotha 4 5Alsleben Oberpegel 3 2,36 4 2,32 4do Unterpegel 1,02 1,10 8Bernburg 0,62 0,75 13Kalbe Oberpegel 1,46 a 1,42 4do Unterpegel 0,10 0,16 r s

Der Wasserstand von Trotha bvekindet sich im Abendhblatt

Moldaun, Tser FEger RIve

ne n e Torgau 4 0,25
Wittenberg 1,05Jungbunzlau 40,160 2 Roßlau 0,56 4Daun 9071 Farby o 7 2Pardubitz 0,15 4 Magdeburg 0,80 zBrandeis 0,01 9 Tangermde 4 1,20 4Melnik 0,62 12 Witfenberge So s 2Leitmeritz 0,41 6 Dömitz Peg 3 0,47Auhlig 4 0,18 1 Lauenburg 4 0,54 1Dresden 1,421 20

Juchs gemeläet2A ussi g Von den oberen Plätzen werden 102 em

r r B a e en Indädtestrie Aktien z n 77 Havpener eonv 1892 4o o o e e r e r do unk 06 4/2 100 200 do unk 07 4 o1,25do unk bis 1913 4 102 70626 r Ter do do unk 08 42 102 2502 Hartm Maschinen 42 105 on
Preuß Pfdb Bk S XX Annabur or Stein wut 7 178 ob Bismarokhütte 4 103 900 Helios elektr 4 34 950u XXIunk 1910 4 101 50b20 reiume e 8 4 170,006 Braunsehw Kohlen 4 e 800 Hibernia 1903 4 102,906do S XXV unk 14 4 103 20626 Crenberg Bergbau 35 704,50026 Buderus Eisenworke 4 102 00620 Höcheter Farbw 42 103 ſog
do S XXVI unk 14 39100,756 aleke Telleringebo 10 182 60 e Burbach Gewerksch 5 104,750 Hobenfels Gew 5 1o4 600
42 c 322 Berlin Onari an Nu be Shartott Wasserw 4 to2 25sbasſ Gebr Körting 103 256020
o Kl ObI unk 08 s0 b Continentale do 4 103 250 Krupp Gussstahl 4 1102 306do do unk o4 3/2 896,006 e So vor Dannenbaum 4 100,508 Laurahütte 4 101256

do Com Obl II b 10 4 04,258 o Spanäd Berg Br 7 169 250r6 Dessauer Gas 4 Ludw Löwe K Co 4 100 406
do do IV unk 12 en 5o0 do Rönigst B 6 130,00te0 do 1692 107,508 Naphtha Gold Anl 4 100 Abe
do do III unk 12 /2 100 006b26 do Plefferberg Br 14 255,00b20 do 1898 4 104,006 Neue Bod Ges 4 100 ob

Rh W B C S TX IXa 4 192,60 be Breslauer Olfabrik 3 355,408 PDeutseh Atl Tel Ges 4 10190d2 do do 3 96,400
P J J e r do Spritkabrik 15 274 2502 r n augroi u tos iog Norddeutsch Lloyd 4 102 300do S X Von 1905 euer MAnseh Fahr 142 25626 do Kabelwerke 42 102 900 do do 4 1101 o0 b

Sächs Boden Credit 304,00b20Ponnersmarekhütte 472 96,300 do 1902 4 1010084 r 03 CGharlottb Wasserw 15/ 327 50teoDortmund Vnion 5 Obersehl Pisenb B 4 162 1 00eo S IV unk b g ario Br W 13 00b z do do 5 do Eisen Ind 4 99906do S II unk b 1908 /2 99 2560 e beeren g e en do do o0 oobe Rombacher Hüttenw 412 105 40beo
Sohwaravg Er 4 101,otro 4o Spiegelglas Ges 14 267,2502 n t 412 105 5082 e Sein 4/2 102,500

u e iardin 95,25b2601 o Licht u Kraft 42 104 ob Schalker Gruben 4 1100 759e l h e t e gnne e 103 25023do Ser I unk b 06 3/2 98,006 v Gelsonkirch Bergw 4 101 506 do do 1899 4 1009,650w Dürkopp Bielef M 28 488 50b20estd Boden Oredit Düsseldorfer Eisenh 0 124 00626 Georg Mar Berg 4 104,306 do do 1903 4 100 906
S II kündb 4 lot 200 j do do 4 Schuckert Elektr 4 o 1004o Soer I 4 101 206 Düsseldorf Waggonf 14 236,7562 ä à dà Bekert Maschinen F 9 165 25626Ges f Tlektr Untern 4 00,75b26 do o 4/2 102 70610do Ser V unk b 09 4 1101 80b26 Elberfeld Farbenf 30 538,2562 do do 4 102,006 Sicmens Halske 4 103 0020

do Ser VI unk b 10 4 102,206 o Pa ierkabrile 20 275 00b20 Gewerksch D Kaiser 4 Union Elektr 4/2 103,256
do Ser VII uk b 23 2 102,80026 Er t S gsenb 6 ſa9 ob do unk 10 4 1101,000 Zeitzer Maschinen 4
do Ser III unk b O5 392 96,200 urter Strassenb Hamb Amerik Pakf 4 102 40do Ser IV unk b o7 3 97200 Fagon Manustädt 10 196 10b29 u

gert Se Flensburg Sehitlbau 41 213,75b2 45 40 103 308
Freund Masch conv 10 323,00220 e nFritasche Buchbind 0 63 25220 9 Bank 6 1135,508Bank Alten Jaggen Fisenw A 5 188,60 e Leipziger Börse e W
Gelsenk Gußstahl O 1106 00b26 ogtiancd Pk PlauenBarmer Bank Verein 6 133 00826 Gerresh Glashütten /2 236,00d20 4 Septbr 1905 Zwickauer Bank 6

Braunschw Bank 5/6117,250 Gladbach Woll Ind 11178,000e0 Hrzl Altenb LandesBrasl Wechel B 5 109 o0bas Görlitzer Disenbbed 15 308,50 Heutsehe Fonds bank Obligat 3/2 100 250SoburgerKreditbank 412 98 25020 Grevenbroieh Masch O 96,256 Saehs St Anl v I555 3 51500 do do do S IV 31 100 250
Danuziger Privatbank 6 127,506 Griesheim Elektron 12 287,80b2 do do 1852 68 31 100 500 Baubank f Dresden
Dtseh aciat Bank 10 188,00te Frandelsg f Grundb 0 196,50e8 r e e e HyP Oblig gar 3 97 500Dtseh Eff W Hahn 5 117,20b26 Fansa Dampfschifte 9 138,50 b tenb 609 w II 104 400
do Hypoth B Berl 7 147,50 b Harb Wien Gummi 12 234 50 itz S x r 9 3 u 99 900 Industrie AktienCothaer Pri vatbank 6 123,758 Harkort Bergw Ges 9 164,00b26 r m zu 99 900 Altenb Akt Brauerei II 188,009

ten e er t n Papierfab 12rn 7 c Lehmann 9 132,53 do 1879 on u 99,800 D Spitzenfab Lp2 I 18 265,000eining Kupoth B 7 152,258 IHerbrand Waggont 61/2 132 008e6 Dresd St A 1900 abe 32 99,700 Gera Jutespinn Lit 24 340 006
Preub Hypoth 5 126,0b26 HIokkmann Stärke 12 2135028 n St 4 104,006 do do Tit B 18 262 000

do fandbriefb 7 148 66 b IIofmann Waggon 18 330 00628 T 43 p 31 99 000 Germanfa d F Chem 1 119,009
Westdisch Bod Kr G 146 500 FPotelbetriebs Ges 20 277 50b28 g 4o 1903 zu 99 008 Glauziger Zuckerfab 2 123 000

e er etugn 132700 ceipz do 1805 Th A 3 86,600 Gohlis Bierbr St A 6 127,50220
Heutsehe Eisenh Prioritäten Kern re 157 0002 29 do 1897 Soer I o e J zn n 7 2 do do 1876/84 u 87 3/2 100,206 Golzern M St Affaſb Hlant h I e Lauchhammer conv 5 n o 1890 8 II v 87 31 100,206 Körbisdorf Zuokert 9 143 000a J 3 Linke Wagenbau 12/2 305 00 28 97 Ser 100 Leipzig Vereinsbr 15 262,006Lüb Büchen v 1902 3 8 do 1887 Ser II A 32 100 206 Leipzig Veittanh al Mgdeb Bau u Kr B 595 00bzs Plaueni V St A 1888 312 99,506 Malzfabr Schkeuditz 9e en t yg i 29,606 jagdeburg Bergw 28 e do 1892 Ser II 3 99 500 Schönh Sächs Webst 12 280 508

do do St Prior 28 5360 50b2 do St Anl 1897 3 99 500 Nr Schulz jr Leipzig 21 337,00u20
do Allg Gas 7 134,600 J an re o 99 Stöhr Go Kammg 5 164 608do do 1903 3 99 506 Stöhr K SDeutache Risenb Staum Alct 45 nnd 7 i Se do do 1822 4 03 408 u r e
ne Berge 1232 7 e C Se S Mrrrnght Fr a 7 120700Enlin Tübeek 27 60 100 e t Sag ſiiesa St Anl 1891 98 89,250 Wornshs absg St AIicgn Rawitseh I,t B 312 85,00b26 u el e u 183 00e Wurzen do 1893 1902 Kamwg Vorz A 9 e

rm i z 95 h e e sNordh Wernig Lit A 4 103 06 e Als 37 Visenbahn Stamm Aictien
Neu Bellevue freozs e er z s GewNordd Pisw St Akt 271,00 ge in Altenb Akt Brauerei 4 102,7569

usIän i Tizenb Paiorätüden ar r Böhm Nordbahn tenen re Wakvrst e h 5 T Buschtienrad Lit A 128/21 206,000 Cröllwitz Papierfab 4
Anstol Bim T Rieinoſ 5 ſtos 30 Se Inte Litg 9 do Tit B 12 278,006 re n

do Ergänz Kleine 5 I82 40226 re Painpttigenn 8 134 00020 e rin z an W r 103,500

x x V x 3 l 7 1 Dir p g D s 27en Fae kou9 L on 8028 ginn ein Prag Dux Pr C 5 a r traltpester 96 008
Kosl Woron v 1884 4 94 10620 in Iünd Fienb Prior Ob pppelner Zement 9 186,1026 Auslünd Fisenb do Elekt Strassenb 4 102,506Kronp Rudolſfb gar 4 101,4900 a T n S or v le 2 h i Vor ar 7 ben e e e an e 677P 22 n Beieheit Sletaliz er 11 je l h dera on s ſlaet genteet erer 4 0200Macedon Gold Prior 3 65 80626 Rhein Spiegelglas 8 190,40b2 4 ſo s00 1875/79 ev 4 102 306do do idleinel 3 63 00 e B SPlegelglas M Buschtiehr 1896 stfr do do 1875/79 ev 300Moskau Kuan 4 93 s0g Kh Westf Sprengst 13 227 o Dux Bodenb 93 stfr 3 33,256 do do 1882 4 1102
do Kiew We uic dé 4 32 900 Süchs Gussst Döhlen 10 305 0060 1891 Stfr Silber 4 l00,400 do do 1893 4 1102,306
do Sienet Sang Zementtabr 52 157,7582 o do Gold 4 102,500 do do 1897 4 102,300
do ind Ryb unic o 4 921600 S e gen 37339 A0 m I 1869 r rNorth Pacific Gen L 3 76,75620 Janotte rn er ßr h I a u u 5 d r erei 4/2 je3,006

T 8 z 4 J be a parm r e z 227 Sehöneb Fr Terr G 12 199,8002 Graz Kötl Em IV 78 2 73,000 Tittel Krüger 4 i
Schubert Salzer 20 340,50628 o Em 1902 4 100 406 PZeitzer Par u Sol 101 250do do v 1885 3 87,600 Genwart i Msch 249 00840 do v 1895 3 z2 250 urtakop ſMsch 10 249,0 fandlbriere it tendo o In x jStollwereck Gb A 6 122,000 Gnee Konlen Aktien a Priorituiterel 79 7 Strals Spiclk St Pr 7 130,100 Erhbl Rittersch Kr V 3 J re Wee on T 53 r Ter Ges Halensee 3140,00 J do i Erzgeb Steink V 45 1030 060

i t et tet e n h eRjäean Kozlow 5 1028 Köln hottw Pulv 16 275,500 8 E unk b 1906 98 300 o o do II 48,50 760 008
33 Stahl Zyp a Wis 9 ſo ooto do 8 VII do 1908 400 Kaisergrube b GersReg v werthen S eng Voigtl Masch St Akt 6 156,50b20 do S x do 1913 32 98,250 äort St A 6 350,006

en et 2 do do Vorz A 6 1187,00b20 do S Bund C 4 103,000 do do Pr A I21n n Westtat Kupfer enltss gorn o S 4 os,00 Oberhohnd Forst O oosSü terr 34 Oblig r Westl Boden Ges 4 130,50628 do S F unk b 1906 4 103,000 do Schader 10
räck Bagaag 9 X 1 89 5080 Woll waren Merkur 16 245,0020 Fren 2 o 73 Zwick Oberhohnd W b o

Bagdad L A I x 9Warsch W ,XI 4 97,502 oObignionen von Industrie Zwiek St Vereinsgl 810 000

Sevolisehaſte n Bank Akllen l 7Akt Ges f Anil Fabr 4 Hank f Grundb pz ſ 892 72,250 rehlit 3ruun Kes 45 755,000
i do do Pr A9Auslünd EBiscnb Stamm Akt do d40 4 104,000 Leipa Baubank 5 106,000 Vereins J in Meuselk h Allgem Elektr Ges 4 100,706 do Immob Ges 9 173,260 wir gt A 93 1430 00

Anatol Fiscenb volle 6 120 90 do do 4 o Löbauer Bank 6 115,000 do p jor Aus 108 1700,00do do 60/0 6 120,06062 IAnhalt Kohlenwerke 4 008 Oberlausitzer Bank 7 o Prior
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